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Investitionen in Unternehmensplanung  

 

KuL-Studie 2005 belegt: Deutscher Mittelstand setzt auf professionelles 

Controlling 

 

 

Köln, 13. Januar 2006. Der deutsche Mittelstand professionalisiert zunehmend sein Control-

ling. Dieser Trend geht aus der aktuellen Ausgabe der repräsentativen KuL-Studie 

2005/2006 hervor, die von der herstellerunabhängigen Kölner IT-Unternehmensberatung 

KONZEPT & LÖSUNG jährlich durchgeführt wird und als wichtiger Gradmesser in der Bran-

che gilt. 98 Prozent der mittelständischen Unternehmen in Deutschland führen demnach 

eine regelmäßige Unternehmensplanung durch. 42 Prozent investieren in diesen Unterneh-

mensbereich und planen die Anschaffung von standardisierter Controlling-Software im 

nächsten Jahr.  

 

Zum vierten Mal in Folge führt KONZEPT & LÖSUNG die repräsentative Untersuchung zum 

Einsatz von Controlling-Software im deutschen Mittelstand durch. Die Studie ist die einzige 

ihrer Art in Deutschland. An der diesjährigen Ausgabe beteiligten sich 232 mittelständische 

Unternehmen mit Umsätzen von bis zu 500 Millionen Euro. „Wir freuen uns, dass wir auch in 

diesem Jahr eine gleichbleibend hohe Zahl von Unternehmen zur Teilnahme an der Studie 

gewinnen konnten. Die große Teilnehmerzahl sowie die professionelle Auswertung der Stu-

die sichern letztlich ihren repräsentativen Charakter,“ so Dirk Blech, Geschäftsführer von 

KONZEPT & LÖSUNG. 

 
 



 
 

 

 

Tabellenkalkulationen haben ausgedient 

Eine zentrale Erkenntnis der Untersuchung: Tabellenkalkulationsprogramme wie MS Excel 

werden immer seltener als Controlling-Tool in Unternehmen eingesetzt. Die Einsicht, dass 

sich solche Programme für eine professionelle Unternehmensplanung nicht eignen ist dem-

nach erkannt. Lediglich noch 26 Prozent der Studienteilnehmer gaben an, ausschließlich 

derartige Tools für ihr Controlling einzusetzen. Auf standardisierte Software-Lösungen ver-

trauen dagegen mittlerweile 41 Prozent. Ein Trend, der sich schon in den vorangegangenen 

KuL-Studien gezeigt hatte, wird damit noch einmal bestätigt. 
 

 

 

Unternehmen, die momentan noch nicht auf spezialisierte Standard-Controlling-Software 

setzen, werden das zukünftig tun. Das genaue Ergebnis der Studie in dieser Hinsicht:  

42 Prozent der befragten Mittelständler planen eine derartige Investition.  

Elf Prozent befinden sich aktuell im Auswahlprozess, 18 Prozent haben die Anschaffung 

innerhalb der nächsten zwölf Monate vor und 13 Prozent planen den Erwerb einer professi-

onellen Software-Lösung ohne ein konkretes Zeitfenster zu nennen „Diese Zahlen sind aus 

Beratersicht natürlich besonders erfreulich, zeigen sie doch: Die Unternehmen haben er-

kannt, dass sie sich an dieser Stelle einen wertvollen Wettbewerbsvorsprung sichern kön-

nen,“ so Dirk Blech. 
 



 
 

 

 

Konzern- und Währungskonsolidierung als wichtige Anforderung 

Ein weiteres, aufschlussreiches Ergebnis der KuL-Studie 2005/06 zeigt sich hinsichtlich der 

zusätzlichen Anforderungen, die mittelständische Unternehmen an eine erfolgreiche Unter-

nehmensplanung stellen. Konzernkonsolidierung (55 Prozent), unterschiedliche Rechnungs-

legung (29 Prozent) und Währungskonsolidierung sind klare Prioritäten. Im Rahmen der 

Währungskonsolidierung nahm der Wert im Vergleich zur letztjährigen Studie gleich um sie-

ben Prozentpunkte zu. Dies lässt einen wachsenden Anteil von mittelständischen Exporten 

außerhalb der europäischen Handelszone erwarten. Außenhandelspartner aus den USA, 

Russland und Asien werden folglich für den deutschen Mittelstand zukünftig immer wichti-

ger. 
 

Wettbewerbsvorteil durch externe Beratung 

Im Ergebnis bleibt festzuhalten, dass viele mittelständische Unternehmen erkannt haben, 

dass sie durch professionelles Controlling ihre Unternehmensprozesse deutlich effizienter 

gestalten können und damit besser für den Wettbewerb gerüstet sind. Dieses Potential set-

zen sie vornehmlich mit externen Beratern um: 52 Prozent der befragten Unternehmen ver-

trauen bei der Implementierung von standardisierter Controlling-Software auf die Beratung 

von externen Dienstleistern. „Auch dies ist ein deutliches Signal, das von unserer Studie 

ausgeht. Die Unternehmen setzen auf das dauerhaft größere Know-How und die damit ver-

bundene langfristige Betreuung durch spezialisierte Berater. Sicher der richtige Weg,“ so 

Dirk Blech. 
 
 

Zum Unternehmen: 

Die KONZEPT & LÖSUNG KuL Consulting GmbH ist ein unabhängiges Beratungsunternehmen für Un-
ternehmenssteuerung. Die Gesellschaft bietet Auswahl-, Beratungs- und Implementierungsunterstützung 
zur Einführung von EDV-gestützten Unternehmensplanungs-, Business Intelligence-, Reporting-, Konso-
lidierungs- und Controlling-Instrumenten. KONZEPT & LÖSUNG kann dabei auf eine umfassende Pro-
jekterfahrung mit allen marktgängigen Softwaresystemen zurückgreifen. Seit 1992 vertrauen namhafte 
Unternehmen wie beispielsweise Autobahn Tank & Rast GmbH & Co. KG, Deutsche Beteiligungs AG 
und Manpower GmbH bei der Realisierung ihrer Software-Lösung auf die Leistungen der bundesweit 
tätigen Beratungsgesellschaft mit Standorten in Köln, Leipzig und Frankfurt am Main. 
 
Die komplette Studie kann zum Preis von € 50,- zzgl. Versandpauschale und MwSt. ange-
fordert werden bei: 
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